
Wir packen es an!
Unser Kreistag braucht eine starke CDU

1. Hilko Gerdes
Dipl.-Volkswirt

4. Jan Diekena
Betriebswirt BA

7. Tammo Keck
Kfm. f. Versicherungen 
& Finanzen

10. Jakob Oltmanns
Bankkaufmann

13. Keno Runne
Bankfachwirt BC

2. Harald Tammen
Polizeibeamter

5. Holger Kleen
Finanzberater

8. Sven Meiners
Betriebswirt/
Maurermeister

11. Robert Bents
Dipl.-Verwaltungswirt

14. Bernd Memenga
Handelsfachwirt

3. Dieter Dirksen
Landwirt i.R.

6. Carsten Schoon
Studienrat

9. Detert Feddinga
Bürovorsteher i.R.

12. Günther Meints
Lehrer f. Fachpraxis i.R.

15. Giesbert Schoneboom
Landwirt i.R.

Wir stellen uns vor und bitten um Ihr Vertrauen

Wahlbereich 3 
• Samtgemeinde Brookmerland
• Gemeinde Südbrookmerland
• Gemeinde Hinte 

CDU2 Christlich Demokratische 
Union Deutschlands

Wahlvorschlag
Gesamtliste

CDU

1. Gerdes, Hilko
 Geburtsjahr: 1943
 Dipl.-Volkswirt
 Upender Straße 37
 Südbrookmerland
2. Tammen, Harald
 Geburtsjahr: 1971
 Polizeibeamter
 Kienholzstraße 87
 Rechtsupweg
3. Dirksen, Dieter
 Geburtsjahr: 1947
 Landwirt i.R.
 Quade-Foelke-Weg 6
 Südbrookmerland
4. Diekena, Jan
 Geburtsjahr: 1976
 Betriebswirt BA
 Osterhuser Straße 47
 Hinte
5. Kleen, Holger
 Geburtsjahr: 1973
 Finanzberater
 Martin-Luther-Straße 6
 Marienhafe
6. Schoon, Carsten
 Geburtsjahr: 1971
 Studienrat
 Gänseweg 5
 Südbrookmerland
7. Keck, Tammo
 Geburtsjahr: 1995
 Kfm. für Versicherungen & Finanzen
 Kuhlerplatz 36
 Südbrookmerland
8. Meiners, Sven
 Geburtsjahr: 1975
 Betriebswirt/Maurermeister
 Böhnerweg 19
 Leezdorf
9. Feddinga, Detert
 Geburtsjahr: 1942
 Bürovorsteher i.R.
 Am Kiefmoor 38
 Südbrookmerland
10. Oltmanns, Jakob
 Geburtsjahr: 1961
 Bankkaufmann
 Hans-Böckler-Allee 12
 Hinte
11. Bents, Robert
 Geburtsjahr: 1981
 Dipl.-Verwaltungswirt
 Bgm.-Jungvogel-Straße 5
 Marienhafe
12. Meints, Günther
 Geburtsjahr: 1952
 Lehrer für Fachpraxis i.R.
 Bei der Mühle 19
 Südbrookmerland
13. Runne, Keno
 Geburtsjahr: 1984
 Bankfachwirt BC
 Am Kolhörn 1
 Upgant-Schott
14. Memenga, Bernd
 Geburtsjahr: 1973
 Handelsfachwirt
 Sandkamp 3
 Südbrookmerland
15. Schoneboom, Giesbert
 Geburtsjahr: 1940
 Landwirt i.R.
 Boßelstraße 1
 Hinte

Kreistagswahl am 11. September 2016

Sven Behrens
CDU-Kreisvorsitzender

Hilko Gerdes
Fraktionsvorsitzender

Mit der CDU die Zukunft 
des Landkreises gestalten    
Kreistagswahl am 11. September 2016

Liebe Wählerinnen und Wähler,

wir, die Kandidatinnen und Kandidaten 

der CDU, stehen für eine bessere Zukunft 

für uns alle im Landkreis Aurich.

Mit unserem Fachwissen wollen wir

✘	 den Landkreis mit einer 

 soliden Finanzpolitik wieder 

 handlungsfähig machen

✘	 die Schulen so organisieren, 

 dass sie höchsten Ansprüchen 

 an Bildung und Ausbildung genügen

✘	 die bestmögliche medizinische 

 Versorgung in unseren Städten 

 und Gemeinden sicherstellen

✘	 mit einer leistungsfähigen 

 Verkehrs- und Infrastruktur die 

 Voraussetzungen für sichere 

 Arbeits- und Ausbildungsplätze in 

 einer erfolgreichen Wirtschaft schaffen

Mit Ihren Stimmen bei der Kreistagswahl 

am 11. September können Sie uns 

die Verantwortung für diese Ziele

übertragen. Und genau darum bitten wir 

Sie sehr herzlich!

Bildung

Gesundheit

Natur

Wirtschaft

Finanzen

Postwurfsendung an alle Haushalte



Die Kinder und die 
Qualität unserer Schulen
haben für uns die allerhöchste 
Bedeutung. Dabei ist uns die 
Schulvielfalt sehr wichtig, damit 

sich die Eltern für eine Schule 
entscheiden können, die sich am 
besten auf die Bedürfnisse ihrer 
Kinder einstellen kann. Die Gym-
nasien genießen bei uns eine 
hohe Anerkennung und haben 
absoluten Bestandsschutz. Eine 
Abschaffung der Förderschulen 
für Lernbehinderte kommt für 
uns nicht in Frage.  Investitionen 
in gute und bezahlbare Kinder-
garten- und Krippenplätzen sind 
für uns unverzichtbar.

Unsere Vereine machen
die beste Sozialarbeit         
für unsere Kinder und Jugend-
lichen. Auch bei der Integrati-
on von Flüchtlingen zeigen sie 
die besten Erfolge. Nicht nur 
deswegen müssen wir unseren 
Sportvereinen, Feuerwehren, 
Kirchen und kulturellen Einrich-
tungen die größtmögliche Un-
terstützung zukommen lassen.

Solide Finanzen 
sind die Voraussetzungen für die 
Handlungsfähigkeit eines Land-
kreises. Diese hat die Mehrheit 
des Auricher 
Kreistages in den 
vergangenen Jah-
ren mit schlech-
ter Haushaltspo-
litik verspielt. 
Wegen sehr 
hoher Schulden 
und aufgelaufener 
Defizite bleiben fast kei-
ne politischen Spielräume für 
wünschenswerte und notwendi-
ge Investitionen. Mit sparsamer 
und verantwortungsbewusster 
Ausgabenpolitik müssen wir zu 
soliden Finanzen zurückkehren.

Eine gesunde Wirtschaft    
ist die Voraussetzung für siche-
re Arbeits- und Ausbildungsplät-
ze und höhere Steuereinnah-

men für unsere Kommunen. 
Unsere Unternehmen 

brauchen für das wei-
tere Wachstum eine 
gute Infrastruktur und 
bessere Verkehrsver-

hältnisse. Dazu gehört 
selbstverständlich ein 

leistungsstarkes Breit-
bandnetz. Wegen unserer Ferne 

zu den großen Wirtschaftszent-
ren sind uns bessere Autobahn-
verbindungen und damit auch 
die Zubringer von Aurich und 
von der Küste nach Riepe wie 
auch ein attraktiveres Schienen-
netz äußerst wichtig.

Es gibt viel zu tun im Landkreis Aurich! 

Besuchen Sie uns im Internet: 
www.cduaurich.de
oder auf Facebook!

Landwirtschaft und 
Naturschutz sind 
keine Gegensätze
Unsere Landwirte, Jäger und 
Angler sind die besten Natur-
schützer – gerade in und für 
unsere Region. Die Landwirte 
dürfen nicht ohne Entschädi-
gung immer stärker durch Na-
turschutzmaßnahmen belastet 
werden. Sie brauchen wettbe-
werbsfähige Bedingungen, da-
mit sie auch in Zukunft noch 
hochwertige Lebensmittel zu 
vertretbaren Preisen herstellen 
können. Ländliche Räume dür-
fen nicht zu Gunsten zentraler 
Orte benachteiligt werden.

Auf die Windkraft-
energie als starken
Wirtschaftsfaktor
können und wollen wir nicht 
verzichten. Der weitere Ausbau 
darf aber nur im Einklang mit 
Mensch und Natur erfolgen

Die bestmögliche 
medizinische Versorgung           
für die gesamte Bevölkerung 
in unserem Landkreis ist unser 
oberstes Ziel. Wir unterstützen 
die Bemühungen um eine ge-
meinsame leistungsfähige Zen-
tralklinik mit Emden unter der 
Voraussetzung, dass die ortsna-
he Regel- und Grundversorgung 
im gesamten Kreisgebiet gesi-
chert und erhalten bleibt. Die 
geplante Zentralklinik muss sich 

selbst aus eigenen Einnahmen 
finanzieren. Damit würden zu-
künftig die unerträglich hohen 
Belastungen für den Landkreis-
haushalt  entfallen. 

Der Ostfriesischen
Landschaft, einzige
gemeinsame Einrich-
tung aller Ostfriesen,
kommt die wichtige Aufgabe zu, 
die Interessen Ostfrieslands mit 
einer Stimme nach innen und 
nach außen zu vertreten. Wir 

fordern die Landkreise und die 
Stadt Emden auf, weitere Aufga-
ben zur Lösung vielfach gleicher 
Probleme 
auf die 
Land-
schaft zu 
über-
tragen.

Mehr erreichen mit der CDU!
Die Chancen für unsere Heimat 
verbessern.

Übernehmen auch Sie Verantwortung,
gehen Sie zur Wahl!


